
 

   

    

  

 

 

 

Protokoll 

der 17. ordentlichen DV vom 30. Juni 2026 (online)  

 
Die Delegiertenversammlung 2026 hat online stattgefunden. Es wird auf das Schreiben 
«Infos DV JHBCH 2026» hingewiesen. 
 
Teilgenommen haben 30 Jagdhornbläsergruppen: 

Gürbetaler Parforcehornbläser 

Gruppa da corns Fasch'Alba 

Naturhornbläser Auerhahn 

Jagdhornbläsergruppe Spielhahn Burgdorf 

Freiämter Dachse 

Parforcehornbläser Berner Oberland 

Freiwild Wiggertal 

Jagdhornbläser Hubertus St.Gallen 

Diana Jagdhornisten Burgdorf 

Diana TG 

Jagdhornbläser Weiherweid 

Jagdhornbläser Fricktal 

Fraubrunnen 

JGH Waldkauz Hofstetten 

Jagdhornbläser Reichenstein und Hornbläser von Reichenstein 

Züri Falke 

Wildschütz Ebersecken 

Munot 

JHB Bortelhorn 

Freiämter Dachse 

Ergolz 

JagdhornBrassAllegro 

Parforcehorngruppe Thurgau 

SonatES 

Bläsergruppe der Vereinigten Thaler Jäger 

Vom Rhy 

Jagdhornbläser Eschenberg Winterthur, Max Keller 

Jagdhornbläsergruppe Sektion Falknis 

Wandfluh Bettlach 

RondoEs 

Jagdhornbläser Hallwyl Seengen 



 

   

    

 
 
 
Traktanden 

 

1. Protokoll der DV vom 5. April 2025 
 Kann auf unserer Homepage eingesehen werden 

2. Jahresbericht der Präsidentin  

3. Genehmigung der Jahresrechnung 2025 
 Kenntnisnahme des Revisorenberichtes 

4. Décharge des Vorstandes 

5. Budget 2026 und Genehmigung 

6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2026 (Antrag: CHF 100.-, wie bisher) 

7. Mutationen 

8. Wahlen 

a. Austritte: Daniela Fahrni und Fredy Kradolfer 

9.  Anträge der Mitglieder 

10.  Varia 
 

 
 

1. Protokoll der DV vom 5. April 2025 
 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
 

2. Jahresbericht des Präsidentin Thekla Homberger 
 
 
 Das Jahr 2025 stand ganz im Zeichen der Vorbereitungen. Der Vorstand war intensiv mit 
dem EIJBF26 beschäftigt und zeitgleich fiel auch der Startschuss für die Planung das Eidg. 
Jagd-hornbläserschiessen, dass im Juni 2027 im Widstud stattfinden wird.  
Im Laufe des Jahres fanden, durch die einzelnen Gruppen organisierte, Anfänger- und Fort-
geschrittenen-Kurse statt, das 1. Aargauische Jagdhornbläserfest in Baden sowie das Jagd-
hornbläsertreffen in Utzensdorf. Ein grosses Dankeschön an alle Jagdhornbläser und Jagd-
hornbläserinnen, die unsere Tradition so fördern, für Nachwuchs sorgen und Öffentlichkeits-
arbeit im Sinne der Jagd betreiben.  
Der Vorstand hatte 6 online Sitzungen sowie einige Treffen rund um das Bläserfest sowie 
das Jagdhornbläserschiessen. 
 
Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt. 
 
 



 

   

    

3. Rückblick über die Aktivitäten verschiedener Bläsergruppen 
 
Es ist schade, dass auf die Aufforderung, Berichte einzureichen, nur wenige reagiert haben. 
Ein Grossteil der Bläsergruppen ist engagiert und motiviert und das darf auch, z.B. bei den 
nationalen und kantonalen Verbänden etc. gezeigt werden. 
Die Präsidentin bittet die Gruppen, dass sie ihr Ankündigungen und/oder 
Berichterstattungen per Mail, per Post oder per WhatsApp zukommen lassen. 
 
 

4. Genehmigung der Jahresrechnung 2025 
 
Nach Einnahmen von CHF 5‘589.50 sowie Ausgaben von CHF 3‘259.02 schliesst die 
Rechnung mit einem Einnahmenüberschuss von CHF 2‘330.48 ab (budgetiert war ein 
Einnahmeüberschuss von CHF 0.00). Der Gewinn entstand durch verschiedene Ausgaben, 
die kleiner ausfielen als geplant. 

Das Vereinsvermögen per 31.12.2025 beläuft sich somit auf CHF 31‘649.79. 

Die Revisoren, Weber Peter und Berliat Paul haben die Rechnung am 6.5.26 geprüft und für 
gut befunden. 

Die Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt und die Arbeit von Charly Lehmann 
verdankt. 
 
 

5. Décharge des Vorstandes 
 
Décharge wird mit einer Nein-Stimme erteilt. 
 
 

6. Budget 2025 und Genehmigung 
 
Das Budget 2026 zeigt einen Ausgabenüberschuss von CHF 4‘153.00. Dies ist insbesondere 
auf den Kauf von Kordeln (Aufwand Bläserfest 2026) zurückzuführen.  

Das Budget wird mit einer Enthaltung genehmigt. 
 

 
7. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2024 (Antrag CHF 100.--, wie bisher  

 
Der Vorstand stellt den Antrag, den Betrag bei CHF 100.- zu belassen. 
Der Antrag des Vorstandes wird einstimmig angenommen. 
 
 

8. Mutationen / Wahlen 
 

a. Austritte 

Daniela Fahrni und Fredi Kradolfer treten per DV 2026 zurück. 

Roman Schmid ist per 18. Juni 2026 zurückgetreten. 

 



 

   

    

b. Neuwahlen: 

i.  Marco Arnold → wird mit 2 Enthaltungen und 1 Nein-Stimme gewählt 

ii. Sarah Christinger → Wird mit 1 Enthaltung und 1 Nein-Stimme gewählt 

iii. Werner Gremlich → Wird mit 1 Enthaltung und 2 Nein-Stimmen gewählt 

 

Wir gratulieren den neuen Vorstandmitglieder und freuen uns auf die Zusammenarbeit. 
 

Zudem hat Lea-Sophie Wenk, Jagdhornbläsergruppe Falknis, angeboten JHBCH in der 
Kommunikation in den Sozialen Medien zu unterstützen, bzw. diese aufzubauen. Allerdings 
ohne dem Vorstand von JHBCH beizutreten. Der Vorstand begrüsst diese Zusammenarbeit 
sehr. 

Bemerkung Diana Jagdhornisten Burgdorf: Werdet Ihr im Vorstand die 3 zu besetzenden 
Posten dann je nach Qualifikation der Personen vergeben, oder gibt es eine 
Gesamtrochade / Neueinteilung innerhalb vom Vorstand? → Die drei zu besetzenden 
Posten werden je nach Qualifikation der Person vergeben. 
 
 

9. Anträge der Mitglieder 
 

3 Anträge von Hubertus St. Gallen:  

a. Das Eidg. Jagdhornbläserfest soll alle 3 Jahre stattfinden, nicht alle 2 Jahre wie 
bis anhin. Dies soll im Reglement Eidg. Jagdhornbläserfest unter Punk 1. 
ALLGEMEINES geändert werden.  
➔ Wird mit 2 Enthaltungen und 3 Nein-Stimmen angenommen. 
 

b. Das Eidg. Jagdhornbläserschiessen soll alle 3 Jahre stattfinden. Dies soll im 
Reglement zum JHB-Schiessen aufgeführt werden, was bisher nicht schriftlich im 
Reglement festgehalten ist.  
➔ Wird mit 3 Enthaltungen und 3 Nein-Stimmen angenommen. 
 

c. Die beiden oben genannten Anlässe sollten wenn möglich nicht an Wochenenden 
stattfinden, wenn andere schweizweite Grossanlässe (von Schiesssport, Musik 
und andere Grossanlässe) stattfinden wie z.B. das Eidg. Feldschiessen (jährlich) 
oder das Eidg. Musikfest (alle 5 Jahre).  
➔ Wird mit 10 Enthaltungen und 3 Nein-Stimmen angenommen. 

 
 

4 Varia 
 

a. Ein Blick in die Zukunft: Falls die Anträge von Hubterus St. Gallen angenommen 

werden, hat dies auch eine Änderung der Reglemente zur Folge. Der Vorstand 

ist sich dessen bewusst. Es hat sich, insbesondere in den letzten 1.5 Jahren, 

gezeigt, dass eine Überarbeitung der Reglemente, wie auch der Statuten, 

zwingend notwendig ist. Sobald sich der Vorstand neu konstituiert hat, wird er 



 

   

    

sich dessen annehmen und der Delegiertenversammlung 2027 (die vor Ort 

stattfinden wird) vorlegen. 

b. Am EIJBF26 wurde JHBCH das Stück „Mama Inez“ vom tschechischen 

Komponisten Miloš Šedivý übergeben. Es ist vertraglich festgehalten, dass wir 

dieses Werk digital und in Papierform vervielfältigen dürfen und dass es 

öffentlich durch JHBCH-Mitglieder aufgeführt werden darf.  

➔ Die Noten „Mama Inez“ findet ihr im Anhang. 

c.  Am 29. Mai 2026 hat JHBCH die Erklärung zur Zusammenarbeit mit den 

Europäischen Jaghornbläservereinen, bzw. den nationalen Jagdhorn-

bläserclubs unterschrieben. Wir freuen uns, dass wir voraussichtlich auch im 

2027 wieder mit Gruppen an der EM in Ungern vertreten sein werden. Sobald 

die Informationen seitens des EM Büros publik sind (voraussichtlich im Juli 

2026) werden wir die Gruppen, die in den Kategorien AI, CI und F gewonnen 

haben, kontaktieren. 

Bemerkung JHB Waldkauz Hofstetten: Generalversammlungen sollten März, April oder 
anfangs Mai abgehalten werden. → Wir werden dies künftig so umsetzen. 
 
 
Füllinsdorf, 10.7.26  
 
Die Protokollführerin  
 
 
Thekla Homberger 


